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Haldensleben, 11.03.2021 

 

 

Niederschrift  

über die 14. Tagung des Ortschaftsrates Wedringen der Stadt Haldensleben am 08.03.2021, von 19:30 Uhr bis 

20.15 Uhr 

 

Ort: in der KulturFabrik Haldensleben, Gerikestraße 3 a, Dachgeschoss  

_________________________________________________________ 
 

Anwesend: 

 Ortsbürgermeister 

 Herr Andrè Wiklinski 

 Mitglieder 

 Herr Steffen Kapischka 

 Herr Roland Voitus 

 

 von der Verwaltung 

Frau Vanessa Bohn 

Frau Kerstin Weinrich 

Frau Sabine Wendler 

Frau Carola Aust 

Herr Markus Wodicka 

 

 

Abwesend: 

 Mitglieder 

 Herr Steven Berg (entschuldigt) 

 Herr Michael Englerth (entschuldigt) 

 Herr Christian Strunk (entschuldigt) 

 Herr Hans-Henning Wiese (nicht entschuldigt) 

 

Gäste 

 1 Einwohner anwesend 

 

Tagesordnung: 

 

I. Öffentlicher Teil 

 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit    

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung    

3.  Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 05.10.2020    

4.  1. Änderung der Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat Wedringen 

Vorlage: 020-OR(VII.)/2021    

5.  Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplanung für die Stadt Haldensleben-3. Fortschreibung 

Vorlage: 135-(VII.)/2021    

6.  Informationen zum Feuerwehrgerätehaus    

7.  Neufassung der Friedhofsgebührensatzung 

Vorlage: 152-(VII.)/2021    

8.  Informationen zum "Kulk" /  Bolzplatz    

9.  Informationen zum Seniorenprojekt "Bewegungsraum" im Rahmen der Kooperationsvereinbarung    

10.  Mitteilungen   

11.  Einwohnerfragestunde    

12.  Anfragen und Anregungen    

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

 

13.  Abstimmung über den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 05.10.2020    

14.  Mitteilungen    

15.  Anfragen und Anregungen    
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Öffentlicher Teil 

 
zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit   

 

Der Ortsbürgermeister André Wiklinski eröffnet die heutige Sitzung. Die ordnungsgemäße Ladung wird festge-

stellt; es sind 3 Ortschaftsratsmitglieder anwesend; der Ortsrat ist nicht beschlussfähig.  

 

Die Sitzung wird trotzdem durchgeführt, um die Unterlagen vorzustellen, so Frau Wendler. 

 

   

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

 

 

Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form 

angenommen. 

 

 

  

zu TOP  3  Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 05.10.2020   

 

TOP 3 wird zurückgestellt.   

 

   

zu TOP  4  1. Änderung der Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat Wedringen 

Vorlage: 020-OR(VII.)/2021   

 

Der Ortsbürgermeister André Wiklinski stellt TOP 4 zurück.  

   

 

zu TOP  5  Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplanung für die Stadt Haldensleben-3. Fort-

schreibung 

Vorlage: 135-(VII.)/2021   

 

Die stellvertretende Bürgermeisterin Sabine Wendler informiert kurz über die Risikoanalyse und erläutert den 

weiteren Werdegang. Sie stellt nochmals die Wichtigkeit des Beschlusses über die Analyse dar und fragt nach, 

ob es von Seiten des Ortsrates bestehende Fragen gibt. Die Risikoanalyse wird die Arbeitsgrundlage der kom-

menden Jahre sein.  

 

Herr Wiklinski stellt TOP 5 zurück. 

   

 

zu TOP  6  Informationen zum Feuerwehrgerätehaus   

 

Herr Wiklinski informiert über den erfolgreichen Umzug am 06.02.2021 in das neue Feuerwehrgerätehaus. Er 

bedankt sich für die hilfreiche Unterstützung der Kameraden aus der Feuerwehr Haldensleben und der Ortswehr 

Wedringen. Der Umzug lief reibungslos und war erfolgreich.  

In diesem Zuge stellt Herr Wiklinski die Frage nach dem Stand der Reparaturarbeiten an der Fassade des  

Gebäudes, an die Stadtverwaltung.  

Frau Aust beantwortet, dass das Verfahren läuft und noch kein Ergebnis vorhanden ist. Die Stadt ist in einem 

Gerichtsverfahren vor dem Landgericht Magdeburg. Derzeit ist ein vorläufigen Beweisverfahren anhänglich. 

Das Gericht hat einen Gutachter beauftragt. Der Kostenvoranschlag für den Gutachter war bereits von der Stadt 

zu erbringen. Frau Aust weist darauf hin, dass das ganze Verfahren auch noch einige Zeit dauern wird. Die stell-

vertretende Bürgermeisterin bittet hinsichtlich dieser Situation um Geduld.  

Weiterhin fragt Herr Wiklinski nach, was aus dem alten Feuerwehrgerätehaus wird. Die stellvertretende  

Bürgermeisterin gibt bekannt, dass ein Käufer für das Objekt gesucht wird. Derzeit wird ein Guthaben erstellt. 

Sobald dieses erfolgt ist, wird es eine Ausschreibung dazu geben. Eine weitere städtische Nutzung ist nicht vor-

gesehen.    
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zu TOP  7  Neufassung der Friedhofsgebührensatzung 

Vorlage: 152-(VII.)/2021   

 

 

Die stellvertretende Bürgermeisterin Frau Wendler führt zu diesem Punkt an, dass der Friedhof von der Kirche 

bewirtschaftet wird. Die Stadt übernimmt die Unterhaltung der Trauerhalle. Für die Benutzung der Trauerhalle 

erhebt die Stadt eine Gebühr von 75,00 Euro, wie in dem vergangenen Jahr. Die Satzung wurde darauf ange-

passt, um eine Nutzung auch gewährleisten zu können. Die stellvertretende Bürgermeisterin verweist auf die 

Wirtschaftlichkeit. 

 

Der Ortsbürgermeister André Wiklinski stellt TOP 7 zurück.  

 

 

zu TOP  8  Informationen zum "Kulk" /  Bolzplatz   

 

Herr Wiklinski teilt mit, dass es eine Abstimmung mit Herrn Waldmann und der stellvertretenden Bürgermeiste-

rin bezüglich der Gestaltung gegeben hat. Es soll eine umfangreichere Ausstattung erfolgen, dazu braucht es eine 

Prüfung und weitere ausführlichere Ausarbeitungen. Herr Wiklinski hofft auf eine wohlwollende Entscheidung.  

Die stellvertretende Bürgermeisterin weiß von einigen Wünschen, welche in die Umgestaltung des Sportplatzes 

einfließen soll, kann aber keine Versprechen hierzu abgeben und bittet darum abzuwarten, wie die Entscheidung 

ausfallen wird. Erst bei der nächsten Haushaltsplanung kann darüber entschieden werden.    

 

 

zu TOP  9  Informationen zum Seniorenprojekt "Bewegungsraum" im Rahmen der Kooperations-

vereinbarung   

 

Herr Wiklinski informiert alle Anwesenden über den Stand. An der Fläche am Jugendclub ist ein Bouleplatz für 

Bewegungsraum vorgesehen. Vorrangig kann dieser von Senioren, aber auch von jüngeren Bürgern genutzt wer-

den. Der Förderverein Dorfgemeinschaftshaus stellte bisher einen entsprechenden Antrag zum Projekt Förderung 

und Bewegung an die Landesvereinigung für Gesundheit. Der Verein besitzt eine Kooperationsvereinbarung mit 

dem Land Sachsen Anhalt. Dabei geht es hauptsächlich um die Durchführung und Umsetzung des Projektes, 

nach Fertigstellung des Platzes. Herr Wiklinski teilt mit, dass das Projekt bis zu 100 Prozent gefördert werden 

kann. Es sollen einmal wöchentlich, eventuell auch 2 mal wöchentlich Trainingseinheiten mit fachmännischen 

und dafür ausgebildeten Personen stattfinden. Die Durchführenden sind Physiotherapeuten und geschulte 

Übungsleiter.  

Die Planung und die Bebauung des Bouleplatzes ist ein anderer Baustein der Förderung. Die stellvertretende 

Bürgermeisterin bittet hierzu um ein weiteres Gespräch mit Herrn Dreyer für die genauere Erörterung von De-

tails    

 

 

zu TOP  10  Mitteilungen   

 

Keine Mitteilungen von Seiten der Stadtverwaltung. 

 

Herr Wiklinski hat folgende Mitteilungen zu tätigen: 

10.1. am 06.06. werden die Landtagswahlen in Dorfgemeinschaftshaus durchgeführt 

 

10.2. Es gibt eine neue Pfarrerin im Ort. Ihr Name ist Klara Flach. 

 

10.3. Am 18.03. wird der Besuch von Herrn Stichnoth erwartet. Die Begehung umfasst mehrere Standorte, unter 

anderem die Dorfstraße (Gullis), die Ohrebrücke (Akteneinsicht), der Fahrradweg und andere Orte. 

 

10.4. An der Thematik Magdeburger Straße ist Herr Wiklinski dran. Gespräche mit Herrn Böhle und Frau Schä-

fer hierzu sind erfolgt. Es sollen im April Instandsetzungsmaßnahmen der entstandenen Straßenlöcher, eventuell 

gegeben falls mit einem zusätzlichen Ampelverkehr erfolgen. Die bisherige Lösung ist nur vorübergehend. Es 

könnte aber noch etwas dauern bis die Umsetzung der Instandsetzungsmaßnahmen durchgeführt werden. 
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zu TOP  11  Einwohnerfragestunde   

 

Ein Einwohner aus Wedringen hat folgende Anliegen und Bekundungen. 

 

11.1. Der Bürger kritisiert die mit Unrat, sowie die mit nicht benötigten Baumaterialien behafteten Platz am 

Kindergarten in der Nähe der Container und erkundigt sich nach einer Beräumung. 

Herr Wiklinski erklärt, dass hier eine Beräumung stattfinden wird. Jedoch dauert es noch etwas, da auf dem Platz 

ein ansprechender Ort entstehen soll. 

 

11.2. 

Weiterhin ist er mit den Mängeln bezüglich der Fassade am neuen Feuerwehrgerätehaus nicht einverstanden. Er 

findet, dass keine ordnungsgemäße Bauweise an diesem Objekt erfolgt ist und fragt nach, wie lange dieser Zu-

stand noch bestehen bleiben soll.  

Die stellvertretende Bürgermeisterin kann den Unmut des Bürgers verstehen, bittet aber um Verständnis. Alle 

Mängel sind der Stadtverwaltung bekannt. Hierzu laufen auch wie bereits in TOP 6 erwähnt, gerichtliche Ver-

fahren. Allerdings sind diese Verfahren nicht in kurzer Zeit erfolgreich beendet. Sie bedauert die derzeitige Situ-

ation sehr und hofft auf ein schnelles Vorankommen, auch wenn es sich um ein schwebendes Verfahren handelt.  

Die stellvertretende Bürgermeisterin teilt mit, dass das Feuerwehrgerätehaus jetzt auch regelmäßig genutzt wird, 

da die Möblierung auch erfolgt ist. Das Haus wird von den Kameraden und von Seiten der Stadt genutzt. Dies ist 

in Abstimmung erfolgt. 

 

11.3. Der Einwohner ist mit der Bepflanzung der Eichen am Dreieck zufrieden, allerdings würde er das Aufstel-

len von Bänken begrüßen. Herr Wiklinski äußert, dass auf der Fläche eine Blühwiese entstehen soll. Die ge-

wünschten  Bänke zum Verweilen aufgestellt am Boulesplatz.  

 

  

zu TOP  12  Anfragen und Anregungen   

 

12.1. Herr Stefan Kapischka gibt im Auftrag von Anwohnern des Wiesenweges bekannt, dass es Risse im As-

phalt auf der Straße „Alter Wiesenweg“ und „Vor der Westerwiese“ gibt. Diese sollten bereits im letzten Jahr 

ausgegossen werden. Eine Ausgießung ist bisher nicht erfolgt. Herr Kapischka bittet um Prüfung, ob diese Risse 

in diesem Jahr instandgesetzt werden könnten.  

 

12.2. Weiterhin teilt Herr Kapischka mit, dass altes Totholz nach einem Schnitt an der Hecke zwischen Wiesen-

weg und Wirtschaftsweg liegt. Er fragt nach einer eventuellen Entsorgung. Es betrifft die Hecke zum Biotop, 

welche als Abgrenzung zum Wohngebiet dient.  

Die stellvertretende Bürgermeisterin lässt dies prüfen und abklären.  

 

Ortsbürgermeister André Wiklinski schließt um 20:02 Uhr den öffentlichen Teil und stellt die Nichtöffentlichkeit 

her. 

 

 

   

 


	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text2

